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ECHTE ZAUNWINDE (Calystegia sepium) 
 
FAMILIE: Windengewächse (Convolvulaceae) 
WEITERE NAMEN: Gewöhnliche Zaunwinde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PFLANZENMERKMALE: Die Pflanze bildet bis zu 3 m lange Triebe. Der Stängel ist kahl, dünn, 
verzweigt, linkswindend, grün und manchmal rötlich überlaufen. Die Laubblätter sind drei-
eckig bis pfeilförmig mit herzförmiger Basis, ganzrandig, handnervig, kahl, wechselständig. 
Die Blüte ist groß und trichterförmig, weiß. Vorblätter den Kelch nicht völlig einhüllend, 
deutlich länger als breit, spitz, kaum mehr als 15 mm breit. Blütenkrone 35 bis 55 mm lang. 
Staubblätter 15 bis 25 mm lang. Staubfäden drüsenhaarig, Griffel 1 bis 3 mm lang. Die Samen 
sind grau bis bräunlich, bauchig-länglich, an 2 Seiten abgeflacht. 
 
LEBENSDAUER: ausdauernd. 
 
BLÜHZEIT: Juni bis September. 
 
STANDORT: nährstoffreiche, tiefgründige Lehmböden, Ufersäume, Auwälder, (Mais)Äcker. 
 
VORKOMMEN: in ganz Europa, in den Alpen bis in eine Höhe von 750 m. 
 
BESONDERHEITEN: Heilpflanze. 


